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Vorgeschlagene Tagesordnung:

Teil A - Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung

1.1 Feststellung über frist- und formgerechte Ladung

1.2 Beschluss über die TO
Folgende Nachträge werden zur Abstimmung gestellt:

• 7.2.3 - Knorrstr. 139 – Antrag auf Baumfällung
Zustimmung einstimmig

• 7.3.4 Bolzplatz an der Schmalkaldenerstraße / Frankfurter Ring erhalten
- Antrag der CSU-Fraktion - 
Zustimmung einstimmig

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Zustimmung einstimmig
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1.3 Bericht REGSAM über aktuelle Aktivitäten im Stadtbezirkes

• Frau Goschenhofer, Regsam, und Frau Hollberg, ASZ, berichten über die Arbeitsgruppe 
Flüchtlinge für die Unterkünfte in der Schleißheimer- und Neuherbergstraße sowie der 
Thalhoferstraße. Auf den Sitzungen können Hilfen verknüpft werden. Es ist eine Ergänzung
des Angebotes zur Integration. Es besteht ein achtwöchiger Turnus, u.a. auch zur Organi-
sation der Nachbarschaftsfeste.

• Die Hebammenversorgung im Stadtbezirk ist prekär; es wird an der Einrichtung von Famili-
enhebammen in den Teilregionen gearbeitet. Die Diakonie Hasenbergl ist für die Nordbezir-
ke Ansprechpartner.

• Kinderärzte – Unterversorgung im Norden. Im 24. Bezirk z.B. gibt es nur 2 Kinderärzte. 

• Jugendbereich – Zusammenarbeit mit Schulen, Organisation von Festen, Fortbildungen 
des Personals

• Kinderaktionskoffer

• Flyer Angebote für Kinder von 0 -3 Jahren - Stadtjugendamt

• Frau Hollberg vom ASZ zum Thema Senioren: 40jähriges Jubiläum des ASZ. Anlaufstelle 
für Senioren, Beratungs- und Begegnungsstelle mit zwei Sozialpädagogenstellen für alle 
Belange der Senioren. Sozialer Mittagstisch von Mo. bis Fr., teils mit Kostenübernahme. 
Die wirtschaftliche Situation vieler Senioren ist ungünstig. Das Konzept offene Altenhilfe 
wird erweitert: ASZ plus. Präventive Hausbesuche um Bedarf zu eruieren (Messiestruktu-
ren, Unterversorgung, Hinweise durch Nachbarn etc.) mit dem Ziel der hauswirtschaftlichen
Versorgung, Essen auf Rädern, Vermittlung Bürgerschaftliches Engagement mit Aufwands-
entschädigung.

2. Berichte aus dem Stadtrat

3. Berichte der Polizei

Herr Kowoll: Es gibt Anwohnerklagen aus der Nordhaide – Bildung von Partyhotspots Steinspiel-
platz nördlich Grundschule sowie Ausgang zur Dülferstraße

Herr Beutelhauser gibt es an die Inspektion weiter. 

4. Bericht des BA-Vorsitzenden sowie Antworten der Stadtverwaltung

Herr Hummel-Haslauer spricht eine mögliche Aufteilung von fünf auf vier Tischen in den Sitzungen 
an. Die FW/ödp könnten auf den Tisch der Grünen. 

4.1 Plenum
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4.2 Bau / Umwelt

4.2.1 Verbot von Laubbläsern
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01536 vom 08.07.15 - Antwort des RGU

Herr Tomsche: Bei der Kaminverordnung wurden Werte durch LHM verändert; das glei-
che hätte bei Laubbläsern geschehen können. 

Herr Meyer-Giesow: Die städtischen Wohnungsgesellschaften minimieren den Einsatz, 
ebenso das Baureferat. Beschluss positiv.

Kenntnisnahme 

4.3 Kultur / Soziales

4.4 Verkehr

4.4.1 Querung der Schleißheimer Straße für Radfahrer optimieren
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01900 vom 09.12.15

Antwort des Baureferats 

keine Wortmeldungen

Kenntnisnahme

4.4.2 Barrierefreier Ausbau der Haltestelle Frankfurter Ring im Rahmen der ÖPNV-Offensive 
IV, Schreiben des BA vom 18.02.16

Antwort des Baureferats

keine Wortmeldungen

Kenntnisnahme

4.5 Sonstige Berichte, Termine

5. Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

6. Entscheidungsfälle und Budgetangelegenheiten

6.1 Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget des Bezirksausschusses

6.1.1 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Generationenzentrum e.V., Familien-Mutmach-Tag, 05.05.16
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05665

UA: Volle Bezuschussung

Zustimmung mehrheitlich
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6.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse

Stadtteilarbeit e.V., Ferienangebot 17.-20.05.16
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05666

UA: Eigenanteil fehlt, 2262,50 unter Einberechnung der Eigenbeteiligung werden zur 
Abstimmung vorgeschlagen.

Zustimmung mehrheitlich

6.1.3 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Kinderschutz e.V., Musikprojekt „Sag es mit Musik“, 02.05.-31.12.16
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05775

UA: Vertagen in den Mai

vertagt einstimmig

6.2 Entscheidungen, Behandlung von Bürgerversammlungsempfehlungen

7.              Anträge

7.1 Plenum

7.2 Bau / Umwelt
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7.2.1 Verlängerung der Erhaltungssatzung Milbertshofen 
- Antrag der SPD-Fraktion -

UA: Keine Einigung, Verweis ins Plenum:

Frau Schneider-Geyer erläutert den Antrag und bittet um Zustimmung.

Herr Tomsche: Dies ist Aufgabe des Stadtrates. So wie der Antrag vorgelegt wurde 
kann ihm nicht zugestimmt werden. 

Herr Schwed: Im Rahmen des Anhörungsverfahren wird eine Äußerung erforderlich, 
dann erfolgt die Befassung. Jedoch brauche es keinen Beschluss über einen Antrag au-
ßerhalb der Entscheidungskompetenz des BA sowie keiner Äußerung über den künfti-
gen Umgriff. 

Herr Meyer-Giesow: Nachdem die Verlängerung erst im Oktober ansteht, wäre eine 
Vertagung sinnvoll. Bis dahin könnte man sich auch über den Umgriff Gedanken ma-
chen. 

Frau Schneider-Geyer schlägt eine Umformulierung Stadtrat statt BA vor. Eine Erweite-
rung ist auch Bestreben der SPD, das Planungsreferat untersucht auch bereits, aber 
neuerliche Gebiete wären dann ggf. nicht Bestandteil der Untersuchungen. 

Herr Dr. Wunderlich: Es gibt ein geregeltes Verfahren zur Fortführung der Satzungen.

Frau Hegmann: Die Grünen unterstützen den Antrag. Gebiete der GWG sind nicht not-
wendig aufzunehmen, sondern Gebiete die im Visier der Investoren stehen.

Herr Kerschhackl: Es kann eine Anregung an den Stadtrat sein, mehr nicht. 

Abstimmung 
14 : 15 - abgelehnt

7.2.2 Ersatzpflanzungen für die gefällten Bäume im Park Aussiger Platz
- Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion -

Frau Hegmann: Die Fällungen wurden im BA abgelehnt. Bäume wurden an anderer 
Stelle nachgepflanzt, an dieser Stelle aber nur einer, ein zweiter soll gefordert werden.

Herr Jackermeier: An gleicher Stelle wäre es zu dicht am Gebäude. Die Entfernung 
wurde duch die LBK so genehmigt. 

Abstimmung:
Zustimmung mehrheitlich
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7.2.3 Knorrstr. 139 – Antrag auf Baumfällung

Frau Schneider-Geyer: Kurzfristiges Verfahren und die Fällung werden abgelehnt.

Herr Meyer-Giesow: Bitte um Prüfung der Versetzung der Bäume. 

Herr Schwed: An dieser Stelle müssen Interimsbauten des Verfassungsschutzes errich-
tet werden. Es geht nicht um die Bäume an sich. 

Frau Hegmann: Die Fällung wird abgelehnt, um eine Gleichbehandlung mit Antragstel-
lern zu gewährleisten.

Abstimmung:
Mehrheitlich abgelehnt 13 : 16

Abstimmung Verpflanzung:
Gegen drei Stimmen Ablehnung

7.3 Kultur / Soziales

7.3.1 Hallensportkurse im Münchner Norden
- Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion -

Der UA Kultur verweist ins Plenum:

Frau Hegmann erläutert den Antrag.

Frau Schneider-Geyer: Die SPD unterstützt den Antrag. BOS/FOS sollte man einbezie-
hen.

Herr Tomsche: Welche Sportarten und welche Hallen sind gemeint? Besteht Bedarf? 
Ein abstimmungsfähiger Antrag wird gewünscht.

Herr Kiebs: Nur das bessere Angebot in anderen Bezirken kann keine Begründung 
sein.

Zustimmung mehrheitlich
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7.3.2 Parkour-Übungsplatz Am Hart / Harthof
- Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion -

Der UA verweist ins Plenum.

Frau Schneider-Geyer: Bitte um genaue Pläne zum Antrag, ansonsten wird er positiv 
gesehen. Mit den Vereinen und Gruppen vor Ort sollte Rücksprache gehalten werden, 
deshalb bitte um Vertagung.

Frau Hegmann: Vertagung wäre ok. Münchner Parkourverein wäre bereit mit der Stadt 
zu planen. Ein Trendsport der auch in München vertreten sein sollte.

Herr Tomsche: Bei der Anlage sollte man darauf achten dass keine Anwohner gestört 
werden. 

vertagt

7.3.3 Aufstellung aller Schwimmmöglichkeiten im Münchner Norden
- Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion -

Der UA empfiehlt Ablehnung.

Herr Tomsche: Das Auflisten von Mitbewerbern erscheint unrealistisch. Die CSU-Frakti-
on hält nichts davon Schulbäder noch zusätzlich zu frequentieren, das ist nicht Sinn 
und Zweck dieser Einrichtung. Es kommt nur das Bad im Augustinum in Frage. Zudem 
gibt es die Olympia-Schwimmhalle. 

Mehrheitlich abgelehnt

7.3.4 Bolzplatz an der Schmalkaldenerstraße / Frankfurter Ring erhalten
- Antrag der CSU-Fraktion -

Frau Hegmann: Man sollte die Pläne erst sehen, bitte um Vertagung.

Herr Schwed: Es gibt keinen B-Plan, deshalb macht eine Vertagung keinen Sinn. Zur 
angedachten Nutzung siehe auch TOP 9.2.3. Es ist der einzige Bolzplatz in Milbertsho-
fen mit Sommerspielaktionen, Zirkusgastspielen, etc.

Frau Schneider-Geyer: Die SPD ist jahrelang für den Bolzplatz eingetreten.

Herr Meyer-Giesow: Eine Planung ohne BA-Einbindung ist nicht in Ordnung, so dass 
eigentlich nur eine Ablehnung in Frage käme.

Frau Hegmann fragt ob eine Zweiteilung der Betreffzeile möglich ist.

Zustimmung gegen die Stimmen der Grünenfraktion
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7.4 Verkehr

7.4.1 Aufhebung des absoluten Halteverbots in der Frohschammerstraße
- Bürgeranliegen -

Ein Bürger erhält das Wort. An der Frohschammerstraße gestaltet sich die Anlieferung 
schwierig, deshalb wird um ein eingeschränktes Halteverbot gebeten.

Herr Schwed: Im UA war man gleicher gleicher Auffassung, ob das KVR dem folgt muss
erst gesehen werden.

FW/ödp: Bei den Argumenten des KVR bzgl. der Rettungswege fällt es schwer zuzu-
stimmen dass das Haltverbot wieder entfernt wird.

Die Grünenfraktion pflichtet dem bei.

Abstimmung
22 : 7 Zustimmung

8. Anhörungen

8.1 Plenum

8.2 Bau / Umwelt

8.2.1 Vollzug der Baumschutzverordnung, Bauvorhaben
Anton-Will-Str. 17

Frau Hegmann: Der UA stimmt den Baumfällungen zu.
Zustimmung einstimmig

Ersatzpflanzungen
Zustimmung gegen eine Stimme (Herr Dr. Wunderlich)

8.3 Kultur / Soziales

8.3.1. Anhörung zum Beschlussentwurf „Flüchtlinge auf alle Stadtteile gerecht verteilen / 
Aussetzung des Stadtratsbeschlusses 20.05.15, Keine Bebauung in der Norderneyer 
Str. 10“

Frau Tomsche: Der UA empfiehlt wie Referent:

Zustimmung gegen zwei Stimmen (Herr Schwed, Herr Dr. Wunderlich)
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8.4 Verkehr

8.4.1 Erinnerungsverfahren
Rothpletzstr. 39-57 - vertagt aus der Sitzung am 09.03.2016 - 

Herr Schwed: UA empfiehlt Zustimmung gem. Ortstermin

Zustimmung gegen die Stimme von Herrn Dr. Wunderlich

8.4.2 Anhörungsverfahren Familien-Mutmach-Tag, Milbertshofener Str. 72a, 05.05.16

Herr Schwed: UA empfiehlt Zustimmung
Zustimmung einstimmig

8.4.3 Anhörungsverfahren E-Bike Days, Olympiapark, 20.-22.05.16
Zustimmung einstimmig

8.4.4 Anhörungsverfahren Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO,
Anfahrtszone Frankfurter Ring 71/Seite Taunusstr., Renault Niederlassung 

Herr Schwed empfiehlt Kontaktaufnahme mit Renault ob eine zeitliche Begrenzung 
zwischen 7 und 21 Uhr möglich ist.

Zustimmung einstimmig

9.               Kenntnisnahmen und Unterrichtungen
 
9.1             Plenum

9.1.1 Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung für die Bezirksausschüsse der Lan-
deshauptstadt München
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05128

9.1.2 Zuwendungen aus dem Budget der Bezirksausschüsse, Trägerverein Kulturhaus Mil-
bertshofen, Vernissage u. Jubiläumstag, Wegfall des Anspruchs auf Zuschuss

9.2 Bau / Umwelt  
 
9.2.1 Meldelisten Bauvorhaben

9.2.2 Unterrichtung über bevorstehende Entfernung von Gefahrenbäumen

9.2.3 Wohnen für alle. Schaffung von zusätzlichem, dauerhaftem Wohnraum für wohnberech-
tigte Haushalte einschließlich anerkannter Flüchtlinge, Bauträgerauswahl für acht 
Grundstücke, Anpassung des Finanzbedarfs
Sitzungsvorlage Nr. 14 – 20 / V 05438, V 05437
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9.2.4 Beschlussvollzugskontrolle des Referats für Stadtplanung und Bauordnung
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05466

9.2.5 Heute nicht für gestern planen 5, Intelligente bauliche Lösungen für den Schallschutz
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04973

9.2.6 Studien zu energetischen Standards vorstellen, Kostengünstig bauen in einer Großstadt
– Modellprojekt der GWG
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04989

9.2.7 Änderung der gängigen Praxis bei der Bekämpfung des Laubholzbockkäfers; Verzicht 
auf Rodungen
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05188

9.3 Kultur / Soziales

9.3.1 Vollzug des Versammlungsgesetzes
a) Anzeige einer Versammlung zum Thema „Asylrecht statt Kriegsrecht – Gegen Leih- 
und Zwangsarbeit“, Oberhofer Platz, 27.02.16
b) Anzeige einer Versammlung zum Thema „Gegen rechten Terror“, Neuherbergstr. 24, 
12.03.16

9.3.2 Genehmigung der Zweckentfremdung von Wohnraum
Spitzerweg 50

9.3.3 Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben
a) „Vereinsheim des Kleingartenvereins NW 59“, Neuherbergstr. 69
b) „Café im Kulturhaus“, Curt-Mezger-Platz 1
c) „Bella“, Keferloherstr. 96
d) „Olympia“, Riesenfeldstr. 58
e) „Matchpoint“, Motorstr. 32b

9.3.4 Zusammenarbeit zw. Seniorenvertretung und Stadtverwaltung / Wahl der Seniorenver-
tretung 2017
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05096

9.3.5 Zuwendungen aus dem Budget der Bezirksausschüsse, Innere Mission München, Pro-
jekt „Kreatives Schreiben“, Kurzbericht

9.3.6 Zuschussnehmerdatei 2016, Vollzug des Haushaltsplans in den Fachbereichen des So-
zialreferats
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05336, V 05326, V05364, V 05344

9.4 Verkehr

9.4.1 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO
a) Arbeiten im Straßenraum, Lerchenauer Str., Querung Preußenstraße
b) Beschilderung, Wegenerstraße

9.4.2 Vollzug der Grünanlagensatzung
a) Filmaufnahmen auf dem Olympiaberg, 15.03.16
b) Baustelleneinrichtung an der Bischof-Adalbert-Str. 13
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9.4.3 Mitteilung über ein Grundstücksgeschäft,
Erwerb v. Flächen Knorrstr./Rathenaustr.

10.             Sonstiges

Genehmigt Für das Protokoll 

Fredy Hummel-Haslauer
Vorsitzender des BA 11        BA-Geschäftsstelle


